
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/157130 vom 10.04.2024]

Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Dirk Sonnenwald [Public
Domain Mark]

Objekt: Byzanz: Constantinus IX.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Hochmittelalter

Inventarnummer: 18218753

Beschreibung
Zur Präsentation der Rückseite gelocht. Zur Lesung der Rs.-Legende vgl. DOC III-1 183.
Vorderseite: Aufschrift in sechs Zeilen.
Rückseite: Drapierte Büste der Heiligen Jungfrau Maria mit Nimbus und die Hände betend
(orans) erhoben in der Vorderansicht. MHTP (ligiert) l., r. ΘV (ligiert (Mutter Gottes).
Gelocht: Absichtlich angebrachtes Loch (oder mehrere) zur Befestigung an einem Gehänge
oder einer Unterlage. Im Falle von Papiergeld häufig Lochung zum Zeichen der Entwertung.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 1.94 g; Durchmesser: 23 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1042-1055
wer
wo Konstantinopolis

Beauftragt wann
wer Konstantin IX. von Byzanz (1000-1055)
wo

Verkauft wann
wer Samuel Egger (Budapest und Wien)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

https://smb.museum-digital.de/object/157130


wer
wo Osteuropa

Schlagworte
• 2/3 Miliaresion
• Christliche Ikonographie
• Gegenstempel, Erasionen u.a
• Heiliger
• Hochmittelalter
• Kaiserin
• Mittelalter
• Münze
• Silber
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